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Der Winter 2020/2021 mit seinen Schneemassen hat das 
 Winterdienst-Team teilweise an seine Grenzen gebracht. 
 Mehrere Tage in Folge fast pausenlos musste Schnee besei-
tigt werden, um einen reibungslosen Straßenverkehr wieder 
herzustellen. Einige Detmolderinnen und Detmolder haben 
den Schnee in ihren Straßen in Nachbarschaftsaktionen besei-
tigt und uns Fotos davon geschickt. Danke für diesen Einsatz 
und Ihre Geduld! Falls auch der kommende Winter wieder eine 
Großpackung Schnee im Gepäck hat, versichere ich Ihnen: Die 
Kolleginnen und Kollegen im Winterdienst kümmern sich darum, 
schnellstmöglich die Straßen und Wege zu räumen. 
Auch im kommenden Jahr werden wir unsere Kraft für ein 
 lebens- und liebenswertes Detmold einsetzen und bedanken 
uns schon heute für Ihre Unterstützung dabei! 

Ihr

 
Frank Hilker
Bürgermeister 

Liebe Detmolderinnen und Detmolder,

mit dem neuen Abfallwegweiser 2023 erhalten Sie wieder alle 
wichtigen Informationen rund um das Thema Müll und Ent-
sorgung.Darüber hinaus geben wir Ihnen viele wichtige Infor-
mationen: Wie kann ich eine Sperrmüll-Abholung beantragen? 
Wo entsorge ich Elektroschrott oder Sondermüll? Kann ich alte, 
aber noch gute Möbel spenden? Antworten auf diese und viele 
weitere Fragen finden Sie in diesem Heft. 
Abfallrecycling und Müllvermeidung sind vor dem Hintergrund 
knapper werdender Ressourcen wichtige Themen im Zusam-
menhang mit nachhaltigem, ressourcenschonendem Verhalten. 
Brauchen Sie Rat? Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Teams Abfallwirtschaft helfen Ihnen gern telefonisch und per 
 E-Mail. 
Das Team der Stadtreinigung sorgt dafür, dass Detmold sich 
seinen Bewohnern und Bewohnerinnen und Gästen in einem 
schönen und sauberen Erscheinungsbild präsentiert. Viele 
Menschen in unserer Stadt leisten bei regelmäßigen Müllsam-
melaktionen in ihren Ortsteilen einen wichtigen Beitrag zur 
Reinhaltung von Straßen und Wegen. Dafür möchte ich Ihnen 
herzlich danken! Mein Appell an alle Bürgerinnen und Bürger: 
Helfen Sie mit, die Stadt sauber zu halten. Bitte werfen Sie Fast-
Food-Verpackungen, Getränkedosen oder Pappbecher nicht 
auf Wege oder ins Gebüsch, sondern in eine Mülltonne.

Detmold, im November 2022
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  •  Information und Beratung von privaten Abfallerzeugern über 
Entsorgungs- und Verwertungsangebote

  • Vermittlung von Adressen, Kontakten für eine umweltge-
rechte Abfallentsorgung

  • Beratung von Mietern und Hauseigentümern zur optimalen 
Gestaltung der Abfallentsorgung und Abfallverwertung am 
Wohnobjekt 

  •  Informationsveranstaltungen in Schulen und Kindergärten
  •  Auskünfte und Informationen zum Grundbesitzabgaben-
bescheid und den Müllgebühren

  • Auskünfte und Informationen zur Aktion  
„Bleib sauber Detmold!“

Die Schwerpunkte unserer Beratung 
liegen in folgenden Bereichen:

ABFALLBERATUNG

Das Team Abfallwirtschaft der Stadt Detmold ist immer für 
 Anregungen und Ihre Ideen ansprechbar.

Öffnungszeiten 
Team Abfallwirtschaft
Georgstr. 10
Mo – Fr    8.30 – 12.00 Uhr
Mo – Do  14.00 – 16.00 Uhr

Telefon 05231 977-658
Fax 05231 977-790
abfallwirtschaft@detmold.de
www.detmold.de
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ABFALLVERMEIDUNG

Helfen Sie weiter mit, unsere Umwelt durch Reduzierung der 
Müllberge in Detmold zu schonen!
Sie persönlich können sehr viel dafür tun: Der bewusste 
Umgang mit Ihren Abfällen hilft der Gemeinschaft, aber auch 
Ihrem persönlichen Geldbeutel (und wird dann sehr schnell zur 
angenehmen Gewohnheit).

 

1. Kühlschrank im Blick. Bevor man einkau-
fen geht, sollte man checken, was noch im 
Eisschrank ist. Alles, was offen ist, in Sicht-
weite stellen - dann gerät es nicht in Verges-
senheit. 

2. Ewig haltbar. Lebensmittel, die bei trockener 
und kühler  Lagerung unsterblich sind: Reis, 
Honig, Zucker, Essig, Salz. Die müssen also 
nie auf den Müll. 
 

3. Einkaufszettel. Was wollte ich noch mal 
einkaufen? Ein   Einkauf nach Zettel bewahrt 
davor, zu viel einzukaufen und es dann zu 
Hause vergammeln zu lassen. 
 

Abfallvermeidungs-Tipps
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4. Ohne Verpackung. Alles was verpackt ist, 
wird genau dafür produziert. Was nicht 
reinpasst, wird abgeschnitten und wegge-
schmissen. Versuchen Sie, möglichst viele 
unverpackte Lebensmittel zu kaufen:  
z. B. auf dem Wochenmarkt. 

5. Einwegflaschen vermeiden, Mehrweg 
kaufen. Vielen fällt es schwer, beide Wege zu 
unterscheiden, man hält Pfand  automatisch 
für Mehrweg. Deshalb auf das Zeichen 
„Mehrweg“ achten. 

6. Plastiktüten vermeiden, Einkaufs-
taschen mitnehmen. Plastikmüll kann in 
Gewässer gelangen, zersetzt sich dort in 
immer kleinere Teile und setzt schädliche 
Weichmacher frei. Wasservögel halten 
Plastikfragmente für Nahrung, die die Mägen 
verstopfen; das Tier verhungert. 

7. Papierverbrauch einschränken. Beid-
seitig oder zwei Seiten auf eine drucken. 
Falls nur eine Seite beschriftet ist, kann man 
die Rückseite für Notizen verwenden. 
Bevorzugen Sie Recyclingpapier.
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Immer wieder und überall!
Aber es wird niemals genügend städtische Bedienstete geben 
können, die all das wegräumen, was „freundliche“ Zeitgenos-
sen in der Stadt und in der Landschaft so wegwerfen. 
Jeder kann seinen Beitrag leisten!

Über das ganze Jahr verteilt wird in den Detmolder Ortsteilen 
eine Reihe von Müllsammelaktionen durchgeführt. In diesen 
Aktionen werden abhängig von der Witterung in jedem Früh-
jahr durchschnittlich 1.400 Teilnehmer aktiv. Besonders er-
freulich ist der sehr hohe Anteil von Kindern und Jugendlichen 
bei diesen Sammelaktionen. Müllpicker und Eimer stellt die 
Abfallwirtschaft kostenlos zur Verfügung.

Detmold räumt auf

Müllsammelaktionen

.

Die Stadt Detmold unterstützt Benutzer von Baumwollwindeln 
zum Selberwaschen mit einer Prämie von 8,00 € pro Monat 
und einem einmaligen Zuschuss von 13,00 € für die Erstan-
schaffung der Baumwollwindeln.
Die Auszahlung erfolgt rückwirkend für das Kalenderjahr. 
 Voraussetzung für die Förderung ist eine schriftliche Erklärung, 
dass für den beantragten Förderzeitraum keine Einwegwindeln 
verwendet wurden. Diese Erklärung kann bei der Abfallbera-
tung, Georgstraße 10, eingereicht werden.

Zu Ihren Vorteilen:
  • Die Stoffwindeln sind günstiger im Vergleich zu den 
Wegwerfwindeln

  • Sie sparen hohe Abfallgebühren
  • Es werden 1 Tonne Windelmüll pro Kind gespart
  • Die Stoffwindeln beinhalten keine Kunststoffe, Klebstoffe 
und Superabsorber. Ihr Kind kommt mit keinen Schadstof-
fen oder gar Giftstoffe in Berührung  

Baumwollwindelförderung
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Die zu leerenden Gefäße, müssen am Abfuhrtag um 6.00 Uhr 
zur Abholung bereitgestellt sein, aber nicht vor 18.00 Uhr des 
Vortages (um Störungen und Verschmutzungen zu vermei-
den). Bitte beachten Sie, dass für Gefäße mit einem Volumen 
von 60, 90, 120 l ein Höchstgewicht von 60 kg und für das 
240 l Gefäß von 100 kg bei der Leerung besteht. Schwerere 
Gefäße können aufgrund bestehender Unfallverhütungsvor-
schriften und technischer Zulassungsvorschriften nicht ge-
leert werden.

Es besteht die Möglichkeit private Hausmeisterdienste, Haus-
meisterservice oder Mülltonnenreinigungsdienste gegen Ent-
gelt mit der regelmäßigen Reinigung ihrer Biomülltonne zu be-
auftragen. Die Stadt Detmold bietet diesen Service nicht an. 

Abholzeiten/Höchstgewichte

Reinigungsservice für Abfallgefäße

In Straßen, wo der Abfuhrwagen aufgrund von Baustellen 
oder Schnee/Eis/Frost nicht ans Grundstück vorfahren 
kann, müssen die Abfallbehälter an die nächste befahrbare 
Straße zum Leeren bereitgestellt werden. Dies gilt ebenfalls 
für Straßen- bzw. Erschließungsanlagen in privatem Eigen-
tum. Nicht in jedem Fall kann die Müllabfuhr trotz größter 
Bemühungen eine termingerechte Leerung der Mülltonnen 
garantieren. Mit etwas Unterstützung und Verständnis Ih-
rerseits können Sie die Entsorgung ihrer Abfälle im Winter 
für die Müllwerker deutlich erleichtern und einen reibungs-
losen Ablauf ermöglichen.

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

8



1. Mein Gefäß wurde nicht geleert
Oft werden Gefäße zu spät oder gar nicht rausgestellt bzw. 
wurde die Sortierung nicht eingehalten. Aufgrund eines eng 
geregelten Tourenablaufes ist es uns nicht möglich, 
Leerungen aus den oben genannten Gründen, nachzu-
holen. Sie haben die Möglichkeit Ihren Abfall selbst und 
kostenpflichtig beim Recyclinghof Hellsiek abzugeben oder 
graue Säcke zu erwerben. Diese erhalten Sie bei uns, in 
der  Bürgerberatung (Paulinenstr. 45) oder in der Georg
straße 10. 
 

2. Wer darf Abfallgefäße bestellen?
Änderungen (Tausch/An-/Abmeldung) von grünen, grau-
en und blauen Abfallgefäßen mit/ohne Schloss müssen 
vom Grundstückseigentümer oder von der Hausverwal-
tung/Hausverwalter/in über unser Service-Portal oder per 
Brief beantragt werden. https://serviceportal-detmold.de/ 

3. Mein Gefäß wurde nicht vollständig geleert
Manchmal kann es vorkommen, dass ein Gefäß nicht 
 vollständig geleert wurde. Dieses kann verschiedene 
Gründe haben: Inhalte kleben/sind festgefroren, Inhalt zu 
stark ins Gefäß gepresst oder sich verhaken. Aufgrund der 
 Differenzwiegung wird Ihnen nur der herausgefallene Ab-
fall in Rechnung gestellt. Auch hier ist eine Nachentleerung 
nicht möglich. 
Festgefrorene Abfälle lassen sich vor der Leerung relativ gut 
mit einem Spaten lösen. Durch Auslegen der  Gefäßwände 
und des Bodens mit Pappe oder dickeren Lagen von 
Zeitungspapier kann ein Festfrieren reduziert werden.  

4. Mein Gefäß ist defekt 
Defektmeldungen können sowohl von Mietern, Eigen-
tümern und Hausverwaltungen über das Service-Portal 
 https://serviceportal-detmold.de/ gemeldet werden. 
Wir benötigen von Ihnen dafür nur die Angabe der Adresse, 
die Gefäßnummer und was genau am Gefäß defekt ist. 
Es kommt auch schon mal vor, dass Gefäße verschwinden. 
Wir werden uns schnellstmöglich um eine Reparatur/Ersatz 
kümmern. 
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BIOTONNE

✔ 

 

✔ Gartenabfälle
✔ Milchproduktreste
✔ Schalen von Obst und Gemüse
✔ Kaffeefilter/satz/Teesatz
✔ kaltes Friteusenfett
✔ Knochen, Nussschalen
✔ Speisereste
✔ Balkon und Topfpflanzen (ohne Töpfe)
✔ Hecken- und Strauchschnitt
✔ Eierschalen
✔ Laub, Moos und Wildkräuter
✔ Essensreste u.v.m.

✗ Blumetöpfe
✗ Gläser
✗ Konservendosen
✗ Windeln
Bitte keine heiße Asche, keine Plastiktüten und auch keine kom-
postierbaren Bio-Tüten in die Biotonne geben. Diese im Handel 
angebotenen Tüten dürfen trotz des Aufdrucks „kompostierbar“ 
nicht in die grüne Tonne! Tüten, die in die Kompostierung gelan-
gen, verrotten nur unvollständig und bleiben als kleine Fetzen im 
Kompost zurück. Alternativ können Sie Papiermülleimerbeutel 
benutzen. 

Die Entsorgung von Bioabfällen über das WC ist nicht zulässig, 
da die Kanalisation verstopft werden kann und durch die Ent-
sorgung von Speiseresten Ratten angezogen werden können.

Nur für kompostierbare Abfälle

NICHT:

Abfälle nicht ins WC
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–  Schlagen Sie gekochte Speisereste vor Eingabe in die Bio-
tonne in Papier ein, oder verwenden Sie Papiertüten.

–  Decken Sie Speisereste bereits in der Küche frühzeitig ab, 
 damit Fliegen an der Eiablage gehindert werden.

–  Überfüllen Sie die Biotonne nicht. Offene Deckel und heraus-
quellendes Material ziehen Fliegen an.

–  Setzen Sie die Tonne nicht der vollen Sonne aus. Im Schatten 
lassen sich unnötige Geruchsbelästigungen vermeiden.

–  Mit trockenen Gartenabfällen als Deckschicht in der Tonne 
kann der Feuchtigkeitsgehalt wirksam gesenkt werden. 
 Rindenmulch und Sägespäne eignen sich ebenfalls.

Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zur Madenbildung 
kommen, so empfiehlt sich der Einsatz von Gesteinsmehl oder 
Kalk. Das Angebot in Baumärkten und Gartencentern reicht von 
kohlesaurem Kalk über Hüttenkalk, Algenkalk, Branntkalk, ge-
löschtem Kalk bis hin zum Urgesteinsmehl. Die Wirkung ist in 
allen Fällen ähnlich. Wichtig ist der Einsatz von feinpulverigen 
Produkten, so dass auch geringe Dosierungen optimale Wir-
kungen erlauben. Beim Einsatz von gelöschtem Kalk oder 
Branntkalk ist große Vor-
sicht geboten; beide Sorten 
wirken auf der Haut und in 
den Augen stark ätzend!

Grünschnitt und 
kompostierfähige 
Grünabfälle können
 zum  Recyclinghof 
Hellsiek gebracht 
werden. 

TIPPS:
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✔  Reste von Arzneimitteln/Altmedikamente 
      (soweit nicht anders vorgegeben)
✔  Asche(nur kalt und verschlossen)
✔ Fensterglas
✔ Gummiprodukte
✔ Hygieneartikel
✔ Kehricht
✔ Porzellan, Steingut
✔ Putzlappen
✔ Staubsaugerbeutel
✔ Schaumstoff
✔ Tapeten
✔ Videokassetten, Dias
✔  Defekte Gebrauchsgegenstände
✔ Fotos
✔ Windeln 
✔ Katzenstreu u.v.m.

Sortieranleitung Restmülltonne

RESTMÜLLTONNE

✗ Bauschutt
✗ Schadstoff: Batterien, Energiesparlampen 
✗ Elektrogeräte
✗ Pappe und Kartonagen
✗ Bioabfall
✗ Holzabfälle
✗ Sperrmüll

NICHT:
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PAPIERTONNE
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✔  Zeitschriften, Kataloge/Prospekte
✔  Bücher/Taschenbücher
✔   Hefte
✔ unbeschichtete Pappverpackungen
✔  Kartons (nur gefaltet)
✔  Zeitungen u.v.m.

✗ Milch- oder Safttüten
✗ Kohle- und Blaupapier
✗ verschmutztes Papier
✗ Hygienepapier
✗ Backpapier
✗ Getränkekartons
✗ Tapeten 
✗ Windeln etc.

Füllen Sie bitte Papierschnipsel (geschreddertes Papier) nicht 
lose, sondern nur in festen Papiertüten bzw. kleinen geschlos-
senen Kartons in die Papiertonne. So werden Verunreinigun-
gen der Umwelt beim Leeren der Gefäße verhindert.

Sortieranleitung Blaue Tonne

NICHT:

12



✔  Verpackungen aus Kunststoff z. B. Joghurt- und Margarine-
becher, Folien, Styroporverpackungen, Reinigungsmittel-
flaschen

✔  Verpackungen aus Verbundstoffen z. B. Kaffeeverpackun-
gen, Suppenbeutel, Tiefkühlverpackungen, Milchkartons, 
Safttüten

✔  Netze von Zitrusfrüchten, Kartoffeln, Zwiebeln usw. 
✔  Verpackungen aus Metall z. B. Dosen, Deckel, Alufolie
✔  Metalle: Konservendosen u.v.m.

✗ CDś
✗ Hygieneabfälle
✗ Papier
✗ Glas
✗ Putzschwämme, -lappen 
✗  Volle oder nur teilentleerte Verpackungen
✗  Altkleider, Elektrogeräte, Essensreste, Hygieneartikel und 

Porzellan. 

Verpackungen bitte nur völlig entleert und lose in die gelbe Tonne 
geben! Verschmutztes Styropor in Form von Isolierplatten oder 
Vertäfelungen gehört in die Graue Tonne oder muss über den 
Recyclinghof „Hellsiek“ entsorgt werden. Glasflaschen gehören 
in die Glascontainer.

Gelbe Tonne nur für Verpackungen

NICHT:

Wichtig!

Auf Wunsch der Stadt Detmold wird die Abfuhr der gelben 
 Säcke in Teilbereichen der Fußgängerzone zwischen 10.00 
Uhr und 11.30 Uhr erfolgen, um den Geschäftsleuten das Her-
ausstellen zu Beginn der Ladenöffnungszeiten zu ermöglichen 
und somit bislang Ärgernis verursachende Verunreinigung 
durch über Nacht geöffnete Säcke vorzubeugen. Gelbe Säcke 
für den Innenstadtbereich bekommen Sie bei Vorlage des Per-
sonalausweises in der Bürgerberatung (Paulinenstr. 45) oder 
im KUK-Büro (Marktplatz 5). 

Ihr Ansprechpartner 
für die gelben Tonnen 
und gelben Säcke ist die 
Firma Remondis: 
gelbetonne-lippe@remondis.de 
Telefon 05265 94990

Ausnahmeregelung Innenstadtbereich

GELBE TONNE 
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GEBÜHREN

Änderungen (Tausch/An-/Abmeldung) von grünen, grauen und 
blauen Abfallbehältern mit/ohne Schloss müssen vom Grund-
stückseigentümer über das Serviceportal abgewickelt wer-
den, telefonische Änderungswünsche können grundsätzlich 
nicht bearbeitet werden! Für den Tausch eines Abfallbehälters 
wird eine Gebühr von 15,00 € erhoben.

Jedes Grundstück, welches zu wohnzwecken genutzt wird, 
 unterliegt nach § 6 der Satzung über die Abfallentsorgung in 
der Stadt Detmold dem Anschluss- und Benutzungs-zwang an 
die kommunale Abfallentsorgung. Benachrichtigen Sie bitte das 
Team Abfallwirtschaft über das Service-Portal https://service-
portal-detmold.de/

Behälteränderungen
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Wird bei einer Leerung eines Rest- oder Bioabfallgefäßes bis 
240 Liter ein Gewicht bis zu 2,5 kg festgestellt, so wird diese 
Leerung pauschal mit 0,44 € abgerechnet.

Wird bei einer Leerung eines Restabfallgefäßes von 1.100 Liter 
ein Gewicht bis zu 25 kg festgestellt, so wird diese Leerung 
pauschal mit 5,00 € abgerechnet.

Gebührenübersicht

Grundgebühr 
jährlich

gewichtsbezogene 
Gebühren

Gebühren  
pro Leerung Rhythmus

 ohne 
Schloss

mit 
Schloss

Restabfallbehälter
120 – 240 L  50,00 € 55,00 € 0,22 € pro kg – 4 – wöchentlich

Bioabfallbehälter
120 – 240 L 6,00 € 11,00 € 0,22 € pro kg – 2 - wöchentlich

Restabfallcontainer 
1.100 L 176,00 € 181,00 € 0,28 € pro kg 4,45 € Leerung  

1- bis 4-wöchentlich
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Wenn Sie Ihr Haus verkaufen, teilen Sie dem Team Finanzen und 
Steuern schriftlich den Namen des neuen Eigentümers und das 
 Datum des Eigentumübergangs mit:
Stadt Detmold
Finanzen und Steuern
Bielefelder Str. 1, 32754 Detmold
grundsteuer@detmold.de

Ansprechpartner
Frau Sack
Telefon 05231 977-345
Frau Freckmann
Telefon 05231 977-362 

Gebührenänderungen, die sich aufgrund eines Wechsels bzw. 
der Abmeldung eines/mehrerer Behälter ergeben, werden mit 
dem Gebührenbescheid des kommenden Jahres verrechnet.
Zwischenabrechnungen im laufenden Kalenderjahr sind nicht 
möglich.

Hausverkauf 

Gebührenabrechnung
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Um Verwechselungen Ihrer Abfallbehälter zu vermeiden, ist 
es ratsam, sich deren Nummern zu notieren. Sie finden diese 
Nummern (bis zu 7 Ziffern) auf dem weißen Aufkleber unter-
halb des Codierstreifens an der rechten Seite der jeweiligen 
Tonne. 

Behälternummer(n) notieren!
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Die städtischen 1.100-Liter-Container für Restmüll und Papier 
haben individuelle Abfuhrtage von Montag bis Freitag. Bitte 
beachten Sie, dass die Abfuhr der 1.100-Liter-Container nicht 
nach dem normalen Abfuhrkalender erfolgt. Den genauen 
 Abfuhrtag ihres Containers erfahren Sie nach der Lieferung 
durch die Verwaltung oder auf Nachfrage unter abfallwirt-
schaft@detmold.de 

Wenn in einer Kalenderwoche ein Feiertag fällt, wird die Abfuhr 
einen Tag später erfolgen. Als Beispiel, die reguläre Freitags-
abfuhr wird dann am Samstag nachgeholt. Ausnahmen sind in 
der Regel Ostern und Weihnachten. 

Abfuhr
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Bitte beachten Sie, dass bei der Aufstellung von 1.100-Liter-
Containern der Standplatz zu ebener Erde liegen und eben 
sein muss. Für jeden Container muss eine Standfläche von 
mind. 1,75 m x 1,50 m und ein Abräumweg von mind. 1,50 m 
Breite für den Transport zur Verfügung stehen. (siehe §12 Abs. 
3 Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Detmold vom 
28.05.18) 

Standplatz
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Bitte werfen Sie Altglas getrennt nach Farben in die bereitge-
stellten Glascontainer für Braun-, Grün- und Weißglas. 
Andersfarbiges Glas kommt in die grünen Glascontainer. Ton- 
und Steingutflaschen sowie Fenster und Spiegelglas gehören 
in die Restmülltonne!
Es gibt etwa 100 Containerstandorte in Detmold.
Die Standorte der Glascontainer finden Sie auf unserer Inter-
netseite im Geoportal.
https://geodaten.detmold.de

Einwurfzeiten nur an Werktagen  
von 8.00 - 13.00 und 15.00 - 19.00 Uhr!
Zuwiderhandlungen werden ordnungsrechtlich  
verfolgt!

Altglas

TEXTIL UND ALTGLAS

Die AGA holt Alttextilien aus privaten Haushaltungen von zu 
Hause ab. Dabei muss die Kleidung regensicher in einem Sack 
verpackt sein. Durch eine Kooperation mit der Brockensamm-
lung Bethel wird die erneute Nutzung der gebrauchsfähigen 
Kleidung sichergestellt. 

www.aga-detmold.de
Telefon 05231 966-211

Heidenoldendorf:
Schwarzenbrinker Straße (neben Freibad)
Heiligenkirchen:
Paderborner Straße (Feuerwehrgerätehaus) 
Hiddesen:
Grüner Weg/Erbhofstraße (Feuerwehrgerätehaus) 
Jerxen-Orbke:
Sportplatz Jerxen (Parkplatz)

Textilsammlung

Karitative Textilsammelstellen
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SPERRMÜLL

Alle Detmolder Haushalte können ihren Sperrmüll und Haus-
haltsgroßgeräte online unter www.aga-detmold.de, per 
Mail an sperrmuell@aga-detmold.de oder telefonisch unter 
05231/966211 bei der AGA zur Abholung anmelden.
Sperrmüllmengen bis 2m³ pro Haushalt pro Jahr sind kosten-
los. Alles über 2m³ pro Haushalt wird gegen ein Entgelt von 

zurzeit 22 € (Stand Oktober 2022) pro Kubikmeter mitgenom-
men oder auf dem Recyclinghof angenommen. Die Zahlung 
kann ausschließlich in bar oder per EC-Cash bei Abholung 
oder bei Anlieferung erfolgen. 

18



Folgende Geräte können kostenlos zur Abholung 
 angemeldet werden:
Fernseher, PC-Monitore, Klimageräte, Kühl- und Gefriergeräte, 
Ölradiatoren, Trockner, Ofen, Herde, Wasch- und Spülmaschi-
nen

Als Sperrmüll können folgende Gegenstände ange-
meldet werden:
Schränke, Kommoden, Regalbretter, Stühle, Sessel, Sofas, 
Bettgestelle, Sprungrahmen, Matratzen, Küchentische, Spü-
len, Teppiche/Teppichboden (Rolle max. 2m breit), Schreib- 
und Wohnzimmertische

Die Abholung erfolgt spätestens vier Wochen nach der 
 Anmeldung.

Annahme von Metallschrott:
Fahrräder, Kettcars, Antennen, Drahtreste, Metallstangen, 
 Rasenmäher ohne Öl- und Benzinreste 
Der übrige Metallschrott wie er z.B. bei Renovierungsarbeiten 
in Form von Heizkesseln, Gas- und Ölbrennern, Heizkörpern, 
Dachrinnen oder Metallzäunen anfällt, ist über gewerbliche 
Schrottverwerter zu entsorgen.

Annahme von sonstigen Abfällen:
Korken, Korkplatten ohne Anhaftungen, trockene, saubere Alt-
kleider und Schuhe, Spielzeug, Werkzeug und Gartengeräte, 
Tinten- und Tonerkartuschen mit Chips, CD-Roms, CDs und 
DVDs, Elektro- und Elektronikschrott

Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen aus Privathaus-
halten werden kostenlos angenommen.

AGA-Recyclinghof
Im Fliegerhorst 17-19
32756 Detmold
sperrmuell@aga-detmold.de
www.aga-detmold.de
Telefon 05231 966 211
Telefonisch Erreichbarkeit 
Mo – Do  8.00  – 16.00 Uhr
Fr   8:00  – 15.00 Uhr

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Fr  8.00 – 16.00 Uhr 
  (letzter Einlass 15.45 Uhr)
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr 
  (letzter Einlass 17.45 Uhr)
Samstag  8.00 – 12.00 Uhr 
  (letzter Einlass 11.45 Uhr)
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Zur schnelleren Abwicklung der privaten Anlieferungen per 
PKW oder PKW-Kombi können Kleinmengen nach folgen-
der Regelung pauschaliert abgerechnet werden:

Pauschalentgelte in € (inkl. MwSt.)

Kompostierbare 
Gartenabfälle

Sonstige  
Abfälle

PKW bis maximal

0,5 m³ 
geschlossener Kofferraum 4 € 8 €

1,0 m³ 
Koffer- und Innenraum 8 € 16 €

PKW-Kombi bis maximal

1,0 m³ 8 € 16 €

1,5 m³ 12 € 24 €

2,0 m³ 16 € 32 €

Weitere Abfälle auf Anfrage. Aktuellen Annahmebedingungen 
finden Sie unter abfalllippe.de Stand 10.2022

Entgeltbedingungen Hellsiek

  • Der Betreiber behält sich vor, Abfälle, die die vorgeschrie-
benen Sortiervorschriften nicht erfüllen, komplett zurück-
zuweisen.

  • Elektrogeräte, die den Bestimmungen des Elektro-Geset-
zes unterliegen und nach Art und Menge in privaten 
Haushalten anfallen, werden kostenlos angenommen.

  • Die Abgabe von Papier ist kostenpflichtig.

Recyclinghof Hellsiek
Detmold/Mosebeck | Barntruper Straße 115 
32758 Detmold

Telefon 05261 94870
Mo – Do 9.00 – 16.30 Uhr
Fr 9.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Hinweise
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RECYCLINGHOF HELLSIEK
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Geschäftsstellenleiter

Andreas Pörtner
ServiceCenter Detmold-Mitte
Rosental 15 | 32756 Detmold
Tel. 05231 7009-0 | Fax 05231 7009-99
andreas.poertner@lippische.de

lippische.de

ServiceCenter 
Detmold-Mitte

... rund um Ihre Sicherheit  –  
von uns können Sie 
eine glänzende  
Beratung erwarten. 

Geschäftsstellenleiter

Andreas Pörtner

Rosental 15 | 32756 Detmold 
Tel. 05231 7009-0 | Fax 05231 7009-99
andreas.poertner@lippische.de

ServiceCenter Detmold-Mitte

lippische.de

#wirfuerlippe

Sauberer  
Service ...

•  nutzen Sie die Möglichkeit, Abfälle umwelt-
gerecht und kostengüstig zu entsorgen

•  Annahme von 
Haushaltsabfällen z.B. 
– Restmüll 
– Papier 
– Holz 
– Metall 
– Gartenabfälle

•  PKW

•  Gartenabfälle Deponie Hellsiek: nur Kleinmengen
mit PKW und Kombi

-Anlieferung 
4 € (Kofferraum Grünabfälle) 
Restmüll ab 8 €, größere Fahrzeuge nach Gewicht

Kompostwerk Lemgo: 
Mo–Fr. 8.00–18.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr
Deponie Hellsiek:
Mo.–Do. 9.00–16.30 Uhr  
Fr. 9.00 –18.00 Uhr, Sa. 9.00–13.00 Uhr

Zum Kompostwerk 200 · 32657 Lemgo 
R 0 52 61-94 87-0 · www.abg-lippe.de



Darunter werden alle Produkte zusammengefasst, die aufgrund 
ihrer Inhaltsstoffe für Mensch und Umwelt gefährlich sein kön-
nen. Deshalb gehören diese Abfälle nicht in die Restmülltonne.

Schadstoffe müssen bei der Sondermüllsammlung 
abgegeben werden.

Geben Sie bitte alle Schadstoffe nach Möglichkeit nur in den 
Originalgebinden bzw. Originalverpackungen ab oder beschrif-
ten Sie die Verpackungen entsprechend deutlich sichtbar. 

Standorte und Öffnungszeiten

Ferner stehen die mobilen Schadstoffsammlungen in allen  
lippischen Kommunen auch den Detmolder Bürgern zur 
Verfügung. Die Termine in den einzelnen Kommunen können 
über die Internetseite der ABG-Lippe (www.abg-lippe.de) 
unter dem Stichwort „Sondermüll“ für jede Kommune im  
Kreis Lippe aufgerufen werden.

Recyclinghof Hellsiek 
Barntruper Straße 115  
32758 Detmold
9.00 – 16.30 Uhr 
in der Regel jeden 1. Donnerstag im Monat, 
Abgabe von Sondermüll  
aus Privathaushalten,  
Terminverschiebungen siehe  
Abfuhrkalender. 

Recyclinghof Kompostwerk Lemgo 
Zum Kompostwerk 200, 
32657 Lemgo
jeden Samstag 8.00 – 12.00 Uhr 
kostenlose Abgabe von Sondermüll in 
 haushaltsüblichen Mengen
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SONDERMÜLL
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Altöl muss von den Geschäften, die Motorenöl verkaufen, 
zurückgenommen werden. Als Nachweis ist der Kassenbon 
bei der Abgabe der jeweiligen Altölmenge vorzulegen.
Trockenbatterien (Altbatterien) werden auch dort zurück- 
genommen, wo neue Batterien verkauft werden. 

Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren können auch am 
AGA-Recyclinghof kostenlos abgegeben werden. 
Im Fliegerhorst 17-19, 32756 Detmold

Gewerbebetriebe können Schadstoffe an den jeweiligen  
Annahmestellen nur gegen Berechnung entsorgen.

Wichtige Hinweise!
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RICHTIG:
✔ Holzschutzmittel, Thermometer, Fotochemikalien
✔ PCB – Kondensatoren
✔  Haushaltschemikalien, Reiniger, Laugen, Säuren,  

Waschmittel
✔ Frostschutzmittel, Bremsflüs sigkeiten
✔ Körperpflegemittel
✔ Lösungsmittel/Schmierfette
✔ Altlacke und Altfarben
✔ Spraydosen mit giftigen Inhaltsstoffen
✔ Pflanzenschutzmittel bis 5,0 Liter
✔ mineralölhaltige Rückstände
✔ Trockenbatterien (Altbatterien)
✔ Altöl
✔ Autobatterien
✔ Energiesparlampen/Leuchtstoffröhren/LEDs
✔  Lithiumbatterien (aus Sicherheitsgründen bitte einzeln 

in Kunststofftüten sammeln)

FALSCH:
✗ Altmedikamente:  >>>>>>>>>>>>>>>  Restmülltonne
✗  Spraydosen ohne giftige Inhalts- 

stoffe (z.B. Sahne, Haarspray):  >>>>>>>  Gelbe Tonne
✗  Wandfarbe/Dispersionsfarbe mit vollständig 

durchgetrockneten Farbresten:  >>>>>  Restmülltonne
✗   Wandfarbe/Dispersionsfarbe 

restlos geleert:  >>>>>>>>>>>>>>>>>>>  Gelber Sack
✗  ausgehärtete und eingetrocknete  

Pinsel:   >>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>  Restmülltonne
✗  Speiseöl, Frittierfett und 

Pflanzenöl (kleine Portionen):  >>>>>>>>>>>  Biotonne

Sondermüllabgabe
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Für ein hygienisches Stadtbild sind 13 Mitarbeitende ganzjährig 
in den Straßen der Stadt Detmold unterwegs. Die Straßenrei-
nigungs und Gebührensatzung der Stadt Detmold finden Sie 
auch auf der Internetseite der Stadt Detmold unter der Rubrik 
„Politik und Rathaus in Detmold“/ „Politik“/ Ortsrecht“/„Öffentli-
che Einrichtungen“. 
Mit Ausnahme der Aufgaben nach Satzung, die das Team 
Stadtreinigung und Winterdienst erbringt, sind grundsätzlich 
die Anlieger/innen zur Reinigung der Straße oder des Gehwe-
ges verpflichtet. 
Im Stadtgebiet Detmold sind die Anlieger verpflichtet 1mal wö-
chentlich die Straße bzw. den Gehweg zu reinigen. Im Regel-
fall können Sie den Zeitpunkt, an dem Sie Ihrer Verpflichtung 
nachkommen, innerhalb des gesetzten Zeitrahmens nach Ihren 
Bedürfnissen und Möglichkeiten frei wählen. Nähere Informati-
onen können Sie § 2 und § 3 der Straßenreinigungs- und Ge-
bührensatzung der Stadt Detmold entnehmen.

Effektive Stadtreinigung

  • Maschinelle und manuelle Straßen- und Geh-/Radweg-
reinigung

  •  Leerung der Abfallbehälter an Haltestellen und öffentlichen 
Plätzen

  •  Reinigung der Bodenflächen in den Buswartehallen
  •  Reinigung der Glascontainerstellplätze
  • Reinigung nach dem Wochenmarkt
  •  Reinigung von öffentlichen Plätzen und Straßen nach 
Veranstaltungen

  •  Entfernen von illegalen Müllablagerungen auf öffentlichen 
Flächen

Kontakt
Telefon 05231 977-727
Fax 05231 977-8727
stadtreinigung@detmold.de

Unsere Aufgabengebiete

STADTREINIGUNG
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Mit der Entscheidung des Rats der Stadt Detmold zur Weiter-
entwicklung der Radfahrinfrastruktur im Stadtgebiet und allen 
Ortsteilen rückt die Sommerreinigung stärker in den Fokus. 
Radfahrer und andere Verkehrsteilnehmer sind gerade in den 
Phasen von Blütenfall im Frühjahr und Laubfall im Herbst be-
einträchtigt. Die Stadt Detmold setzt sich zum Ziel im Rahmen 
der Kapazitäten die Sauberkeit auf den Radverkehrsrouten zu 
verbessern und prüft dahingehend die bestehenden Räum- 
und Reinigungspläne.
Damit das Ziel einer stadtweiten sicheren Radewegeverbin-
dung erreicht werden kann, bedarf es das Zutun jedes be-
troffenen Anliegers. Bitte achten Sie als reinigungspflichtiger  

Sommerreinigung
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Anlieger:innen gerade in der Blütenphase im Frühjahr und der 
Laubphase im Herbst auf die Sauberkeit der Radwegeverbin-
dungen an Ihrem Grundstück. Die Fahrbahnreinigungspflicht 
erstreckt sich jeweils bis zur Straßenmitte. Ist nur auf einer Stra-
ßenseite ein reinigungspflichtiger Anlieger vorhanden, erstreckt 
sich die Reinigungspflicht auf die gesamte Straßenfläche. 
Die Gehwegreinigung umfasst unabhängig vom Verursacher, 
neben der Beseitigung von Schmutz und Laub, auch die Besei-
tigung von Unkraut und sonstigen Verunreinigungen. Beach-
ten Sie, dass Verunreinigungen insbesondere Laub weder dem 
Nachbarn zugeführt, noch in die Straßenrinne oder andere Ent-
wässerungsanlagen gegeben werden dürfen.

Ziel des Winterdienstes der Stadt Detmold ist es, den Ver-
kehrsteilnehmer/innen eine möglichst hohe Sicherheit zu ge-
währleisten. Gleichzeitig soll die Umweltbelastung durch auf-
tauende Mittel (Streusalz) möglichst gering gehalten werden. 
Damit Sie immer gut und sicher unterwegs sind, räumen die 
Mitarbeitenden der Städtischen Betriebe die Fahrbahnen und 
Radwege entsprechend den satzungsgemäßen Bestimmun-
gen und streuen bei Bedarf mit Feuchtsalz (FS30). Feuchtsalz 
ist ein Gemisch aus 70% Salz (Natriumchlorid) und 30% Sole 
(MgCI 2). Dieses hat den entscheidenden Vorteil, dass die 
Salzkörnchen auf der Fahrbahn haften und nicht beim ersten 
Windstoß verweht werden. Schließlich soll das Feuchtsalz dort 
wirken, wo es gebraucht wird. Ein weiterer Vorteil besteht da-
rin, dass die Tauwirkung von angefeuchtetem Salz schneller 
einsetzt. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass der Winter-
dienst nicht überall gleichzeitig sein kann. Bei Schnee-
lage oder bei einsetzendem Schneefall wird der Räum-

Winterdienst

WINTERDIENST

dienst bereits um 3.00 Uhr alarmiert; mit der Räumung 
wird dann gegen 3.30 Uhr begonnen.
Denken Sie bitte auch beim Abstellen Ihres Fahrzeuges 
an den Straßenseiten daran, dass noch genügend Platz 
zum Durchfahren für das Streufahrzeug bleibt.
Zuerst werden die Hauptverkehrsstraßen und die Strecken 
des öffentlichen Nahverkehrs durch den Winterdienst betreut. 
Die Priorität dieser Maßnahmen beinhaltet z. B. die Verkehrs-
wichtigkeit und -gefährlichkeit sowie die Vorrangregelung für 
Schul- und Krankentransportwege. Danach werden Neben-
straßen entsprechend ihrer Dringlichkeit geräumt. Gleiches gilt 
für Radwege. Die Mitarbeitenden der Stadt Detmold kümmern 
sich darum, dass die Bushaltestellen und Fußgängerüberwe-
ge auch bei Winterwetter begehbar bleiben. Der Städtische 
Winterdienst ist nicht zuständig für Kreis-, Landes- und Bun-
desstraßen.

Durch die Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der Stadt 
Detmold ist die Verpflichtung für die Winterwartung sämtlicher 
Gehwege den Anlieger:innen übertragen worden. In bestimm-
ten Straßen ist auch die Winterwartung der Fahrbahn auf die 
Anlieger:innen übertragen. Den Umfang der übertragenen 
Winterwartungspflicht können Sie § 4 der Straßenreinigungs 
und Gebührensatzung der Stadt Detmold entnehmen.
Bitte beachten Sie dabei auch, dass der Einsatz von Streusalz 
grundsätzlich in Detmold nicht zulässig ist.

Kontakt
Telefon 05231 977-727
Fax 05231 977-8727
winterdienst@detmold.de

Hinweis:
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Illegale Müllablagerung ist verboten und wird mit einem Buß-
geld bis zu 100.000 Euro belegt! In besonders schwerwiegen-
den Fällen kann es sich auch um eine Straftat handeln, die mit 
einer Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit einer Geldstrafe 
bestraft wird.

Wilde Müllkippen stellen eine Gefahr für Menschen und Tie-
re dar. Chemikalien dringen in Boden und Grundwasser ein. 
Elektroschrott wie Mobiltelefone und Computer enthalten 
Blei, Quecksilber, Cadmium. Diese Schwermetalle sind hoch-
giftig und gelangen in das Grundwasser, die Bäche, Flüsse, 
ins Meer und so in die Nahrungskette. Gartenabfälle gehören 
nicht in den Wald! Sie führen zu Gärung und Fäulnisbildung 
und damit zur Störung der Mikroorganismen im Boden sowie 
letztendlich zur Störung des natürlichen Nährstoffkreislaufs.

Ist verboten

Die Kosten zahlen alle, da illegaler Müll von städtischen Mit-
arbeitern eingesammelt, abtransportiert und fachgerecht ent-
sorgt werden muss. Die dafür anfallenden Kosten zahlen alle 
Bürgerinnen und Bürger. 

Die Müllentsorgung in der Stadt Detmold ist durch das Wiege-
system der Grauen und Grünen Tonne fair geregelt. Elektro-
geräte können kostenlos bei der AGA abgegeben werden, pro 
Haushalt können jährlich zwei Kubikmeter Sperrmüll kostenlos 
von der AGA abgeholt werden. Sammelbehälter für Glas ste-
hen an den bekannten Orten bereit.

Sollte eine wilde Müllkippe entdeckt werden, wird um Angabe 
des Standortes gebeten, damit die Abfälle schnellstens ent-
sorgt werden können.
Hinweise auf den/die Verursacher/in der illegalen Müllablage-
rung, z. B. Autokennzeichen, werden entgegengenommen
unter:
Stadt Detmold
Team Ordnung
Telefon 05231 977-777
ordnung@detmold.de

Legale Müllentsorgung geht einfach

Aufruf der Stadt Detmold  
an alle Bürgerinnen und Bürger

ORDNUNGO
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  • Hundekot ist ein Nährboden für Viren, Bakterien und 
Würmer, z. B. den Hundeband- oder Hundespulwurm (kann 
beim Menschen Leber- und Lungenerkrankungen und eine 
krankhafte Veränderung des Blutbildes hervorrufen).

  • Kinder und Erwachsene treten in den Hundekot hinein und 
tragen den infektiösen Schmutz in die Wohnungen.

  •  Hundekot stellt für Geh- und Sehbehinderte eine Unfallge-
fahr dar.

  •  Spielplätze und Spielwiesen gehören zu den wenigen 
Freiräumen in der Stadt, die den Kindern noch zur Verfü-
gung stehen. Wenn diese Spielflächen durch Hundekot 
verschmutzt werden, können unsere Kinder auch in den 
Bereichen nicht mehr ungefährdet spielen.

Wer die Hinterlassenschaft seines Hundes nicht sofort 
entfernt, handelt nicht nur unverantwortlich, sondern 
riskiert auch ein Bußgeld. Diese Verstöße werden 
regelmäßig mit einem Bußgeld von 50 Euro geahndet.
Bei wiederholten oder schwerwiegenden Verstößen 
kann auch ein Bußgeld von bis zu 1000 Euro festgesetzt 
werden.

Schmutzige Fakten

Die Stadt Detmold bittet um mehr Verständnis und Rücksicht-
nahme. Gehen Sie mit gutem Beispiel voran und entsorgen 
Sie die Kothaufen Ihres Hundes sofort in Mülleimern (Restmüll/ 
graue Tonne), z.B. mit Hilfe von Zeitungspapier, Plastiktüten 
oder Hundesets aus dem Fachhandel.

Die Stadt Detmold stellt Boxen mit Hundekot-Tüten und 
Mülleimern (sogenannte Dog-Stations) zur Verfügung.
Diese Stationen finden Sie auf unserer Internetseite im 
Geoportal. 
https://geodaten.detmold.de

Sollten Sie Fragen haben oder Ihnen Hundebesitzer/-innen be-
kannt sein, die ordnungswidrig handeln, melden Sie sich bitte
  • Hinweise nimmt die Stadt Detmold gern entgegen:

Stadt Detmold
Team Ordnung
Telefon 05231 977-777
ordnung@detmold.de

Aber wohin damit?
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46 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter betreuen alle städtischen 
Grün- und Parkanlagen, Stadtwälder, Spiel- und Sportplätze.
Das gilt auch für die Außenanlagen von Schulen und anderen 
Öffentlichen Einrichtungen sowie für die Geh- und Radwege

Zahlreiche Pflege und Schnittarbeiten werden von unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Kernstadt und Ortsteilen 
durchgeführt:
  • es gibt ca. 274 Straßenbegleitgrünflächen mit einer
  • Gesamtfläche von ca. 143.600 m² – Vegetationsflächen von 
5 m² bis 9.300 m²

  • und rund 334.500 m² Parkanlagen/Spiel und Sportflächen, 
an öffentlichen Gebäuden und um Parkhäusern

Schutz und Pflege sind für den Erhalt der Stadtbäume vorran-
gige Aufgaben. Unser Team ist zuständig für Bäume auf städti-
schen Flächen, an Straßen und Wegen, auf Kinderspielplätzen 
und Schulhöfen sowie in Park- und Grünanlagen. Insgesamt 
betreuen wir in Detmold rund 18.000 Bäume. Darin sind die 
auf städtischen Wald und Forstflächen stehenden Bäume 
noch gar nicht enthalten. 

Straßenbegleitgrün/Parkplätze

Baumpflegemaßnahmen

In den letzten Jahren wurden, in Zusammenarbeit mit Eltern-
initiativen/Heimat- und Verkehrsvereinen neue Kinderspiel-
plätze und 1 Skateboardanlage im Stadtgebiet errichtet.
Für Detmolds Kinder und Jugendliche gibt es derzeit 75 Kin-
der-Spielplätze, 10 Bolzplätze, 3 Skateboardanlage, 
Diese Arbeit wird fortgesetzt!
Ansprechpartner: 05231 977-703

Telefon 05231 977-656 oder -659 
Mail: gruenflaechen@detmold.de 

Das Team Grünflächen dankt allen engagierten Detmolder Bür-
gerinnen und Bürgern für ihren ehrenamtlichen Einsatz in der 
Kernstadt und in den Ortsteilen im Bereich der Grünflächen* 
pflege. Ohne diesen Einsatz wären die vielfältigen Aufgaben 
bei der Pflege von Grünflächen nur schwer zu erledigen.
Haben Sie Interesse öffentliches Grün zu pflegen oder z.B. 
Bäume zu wässern, sprechen Sie das Grüne Team gerne an.

Kinderspiel- und Bolzplätze, 
Skatebordanlagen

Informationen Grünflächen

Ehrenamtliche 
Grünflächenpflegemaßnahmen

GRÜNFLÄCHEN
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Zur Verwertung ihrer Grünschnitte betreibt die Stadt eine Kom-
postanlage. Es werden hier nur Grünschnitte von städti-
schen Flächen verwertet.

Das angelieferte Material wird laufend auf Fremdstoffe kont-
rolliert. Der Kompost ist ein 100%-iges biologisches 
Produkt, dessen regelmäßige Anwendung die Boden-
fruchtbarkeit fördert, Bodenerosion verhindert und 
sich hervorragend als Mulchmaterial eignet. Der Grün-
schnitt wird mit einem leistungsfähigen Schredder zerfast, 
um den Rotteprozess zu beschleunigen. In den 2,5 m hohen 
 Trapezmieten wird das Material über einen Zeitraum von ca. 
3 Monaten kompostiert. In diesem Stadium erhitzt sich der 
Kompost auf 65–70°C, wodurch die ausreichende Hygienisie-
rung gewährleistet wird (absterben von Wurzeln, Unkräutern 
und Samen). Das Material ist nahezu frei von Unkrautbilden-
den Teilen.
Dieser Kompost dient dem städtischen Eigenbedarf. Über-
mengen werden Ihnen als Bodenverbesserungsstoff und 
Mulchmaterial zu einem Preis von 10 € pro/m3 angeboten (ge-
schreddert und abgesiebt).

Kompostherstellung

Industriegebiet West (Ecke Westerfeld-/Ohmstraße)
Telefon 05231 977-659 
Mail: gruenflaechen@detmold.de

Öffnungszeiten:
In den Monaten Oktober bis März ist eine Abholung 
nach telefonischer Rücksprache, freitags von 10.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr möglich.

Informationen
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Die Stadt Detmold unterhält 22 Friedhöfe mit einer Gesamtflä-
che von rund 40 ha. Über 15 ha davon nimmt der städtische 
Hauptfriedhof, der Waldfriedhof Kupferberg, in Heidenolden-
dorf ein. Die in der Kernstadt an der Blomberger Straße ge-
legenen Friedhöfe Alter Friedhof, Landfriedhof, Ehrenfriedhof 
und Schorenfriedhof umfassen eine Fläche von rund 6,3 ha. 
Diese Friedhöfe sind Hauptbestandteil eines wichtigen inner-
städtischen Grünzuges. In fast allen Detmolder Ortsteilen gibt 
es kleinere Friedhöfe, die als Dorffriedhöfe von den ehemals 
selbständigen Gemeinden gegründet und mit der Gemein-
degebietsreform 1970/71 durch die Stadt Detmold übernom-
men wurden. Alle Friedhöfe erfüllen, neben ihrem eigentlichen 
Zweck als Begräbnisplatz, eine wichtige Funktion als Erho-
lungsraum und sind stille Orte der Besinnung und des Toten-
gedenkens. Manche der auf den Gräbern vorhandenen Grab-
steine sind Jahrzehnte, manche mehr als ein Jahrhundert alt 
und damit bedeutende Dokumente der Stadtgeschichte und 
der Friedhofskultur. Friedhöfe bieten auch Pflanzen und Tieren 
Lebensraum und sorgen mit ihrem wertvollen Altbaum- und 
Gehölzbestand für ein ausgewogenes Kleinklima.

im Verwaltungsgebäude der Städtischen Betriebe 
Georgstraße 10, 32756 Detmold 
Zi-Nr.: 02, 04, 06, Erdgeschoss 
Telefon 05231 977-705 
Fax 05231 977-717
Friedhofsverwaltung@detmold.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr 8.30 – 12.00 Uhr
Mo – Mi 14.00 – 16.00 Uhr
Do 14.00 – 17.00 Uhr

Das Team Friedhöfe nimmt sämtliche Aufgaben des kommuna-
len Friedhofs- und Bestattungsbetriebs bzw. die Funktion der 
Friedhofsverwaltung wahr. Dazu gehören die Unterhaltung 
und Pflege der städtischen Friedhöfe einschließlich 
 aller Anlagen, Kapellen und Ehrendenkmale, die Durch-
führung von Bestattungsarbeiten sowie die Verwaltung 
und Fortschreibung der Grab- und Bestattungsunter-
lagen.  Darüber hinaus führen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Teams Friedhöfe im Auftrage von Grabnutzungs-
berechtigten friedhofsgärtnerische Dienstleistungen wie 
Grabpflege und Grabbepflanzungen aus.
Als Ansprechpartner für alle Friedhofsangelegenheiten, wie 
u.a. Satzungen und Gebühren, stehen Ihnen die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung zu den genann-
ten Zeiten zur Verfügung.

Friedhofsverwaltung

Friedhofs- und Bestattungsangelegenheiten

FRIEDHÖFEFr
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Erste Ansprechpartner für die Angehörigen sind bei einem 
Sterbefall die örtlichen Bestattungsunternehmen, die alle wei-
teren Formalitäten regeln und mit der Friedhofsverwaltung die 
Beisetzung abstimmen. Grundsätzlich unterschieden wird 
zwischen Erdbestattungen (Beisetzung im Sarg) und 
Feuerbestattungen (Urnen- bzw. Aschenbeisetzung).
Sofern eine Willenserklärung von Verstorbenen nicht vorliegt, 
entscheiden in der Regel die nächsten Angehörigen über die 
Art der Bestattung. Für Erdbestattungen und Urnenbeisetzun-
gen gibt es verschiedene Arten von Grabstätten:
  • Reihengräber
  • Urnenreihengräber
  • Urnenparkgräber
  • Kinderreihengräber
  • Wahl- bzw. Familiengrabstätten für Erd- und Urnen-
bestattungen

  •  Urnenpflegegrabstätten und Rasengrabstätten für Erd  
und Urnenbestattungen

  •  anonyme Urnengrabstätten
  • Urnenwaldgräber

Neben den traditionellen Grabstätten steht auf den städti-
schen Friedhöfen auch ein großes Angebot an so genannten 
pflegefreien Grabarten zur Verfügung, bei denen sich An-
gehörige nicht um die Grabpflege kümmern müssen.
Über die auf den Friedhöfen verfügbaren Grabstätten und 
Grabarten, über eventuelle Besonderheiten bei der Vergabe 
von Grabnutzungsrechten oder der Belegung, sowie über Fra-
gen der Gestaltung von Grabstätten berät und informiert die 
Friedhofsverwaltung.

Bestattungs- und Grabarten

Das Team Friedhöfe dankt den  
vielen Bürgerinnen und Bürgern  
für die im Rahmen von neu  
gegründeten Vereinen  
geleistete ehrenamtliche Arbeit  
auf den Friedhöfen.

Ehrenamtliche Pflegemaßnahmen
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STRASSENUNTERHALTUNG

Laufende Unterhaltung und Betrieb der Städtischen Straßen, 
Gehwege, Radwege und Plätze.
  • Straßen und Wegekontrollen
  •  Sicherung und Beseitigung von Gefahrenstellen
  • Überwuchs-Bewuchs-Kontrollen 
  •  Reparaturen an Geh- und Radwegen 
  • Reparaturen an  Straßen, Wegen und Platzen 
  • Mäharbeiten an Straßenrändern, Banketten, Straßenseiten-
gräben, Böschungen  

  • Reinigung der Straßenabläufe (Gullys) 
  • Aufbau /Austausch von Verkehrszeichen u. Straßenbenen-
nungsschildern 

  • Markierungsarbeiten,  Erneuerung von Fahrbahn- und 
Radwegmarkierungen 

Hinweis Zuständigkeiten: Für  Bundesstraßen, Land- und 
Kreisstraßen außerhalb der geschlossenen Ortslagen ist der je-
weilige Straßenbaulastträger verantwortlich. 

Aufgabengebiet

Überwuchs und Reinigungspflichten: 
Wenn privates Grün in Gehwege, Radwege und Fahrbahnen ragt
Achten Sie als Grundstückverantwortliche(r) bitte darauf, dass 
von Ihrem Grundstück keine Gefahr auf die öffentliche Verkehrs-
flächen ausgeht. Damit ist u. a. gemeint, dass von privaten An-
pflanzungen aller Art kein Bewuchs (Äste, Zweige, Büsche, etc.)  
in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen darf und dabei den 
Verkehr gefährden. 
Straßen, Geh- und Radwege müssen in Bezug auf den Bewuchs/
Überwuchs immer uneingeschränkt nutzbar sein. (Straßen u. 
Wegegesetz NRW, und StVO) Eigentümer von Grundstücken die 
an Straßen angrenzen müssen das sogenannte Lichtraum-
profil ständig freihalten. Bei Eckgrundstücken an Straßenein-
mündungen sind  Sichtdreiecke besonders wichtig. Bitte beach-
ten Sie dabei auch die Reinigungs-und Winterdienstsatzung der 
Stadt Detmold. 
In der Nähe von Verkehrszeichen, Ampelanlagen und Straßenla-
ternen ist besonders darauf hinzuwirken, dass diese durch einen 
Überwuchs nicht verdeckt und auch aus größerer Entfernung 
gesehen werden müssen.
Bitte achten Sie darauf, dass alle Verkehrsteilnehmer ins-
besondere Kinder, Menschen mit Handycape in Bezug auf den 
Bewuchs/Überwuchs die öffentlichen Verkehrsflächen immer 
gefahrlos nutzen können. Bitte prüfen Sie daher regelmäßig 
Ihre Anpflanzungen an der Grundstückseite zum öffentlichen Ver-
kehrsraum.

Eigentum verpflichtet Bewuchs S
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In der Zeit vom 1. März bis zum 30. September gelten besonde-
re Naturschutzvorschriften. Dennoch müssen schonende Form 
– Pflegeschnitte die der Verkehrssicherheit dienen erfolgen. 

Hinweis Naturschutz

Informationen zum Lichtraumprofil: 

 Büsche, Zweige, Äste oder andere Pflanzen die in den öffentli-
chen Bereich hineinwachsen und den Verkehr behindern, müs-
sen sofort entfernt werden.    
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Gewerbebetriebe können sich bei Fragen zur Abfallentsor-
gung direkt an die Gewerbeabfallberatung des Kreises Lippe 
wenden. Dort erhalten Sie Auskunft über die Vermeidungs-, 
Verwertungs- und Beseitigungsmöglichkeiten für betriebliche 
Abfälle sowie zu abfallrechtlichen Vorgaben. Zusammen mit 
den Betrieben können Entsorgungskonzepte erstellt werden, 
die den jeweiligen betriebsspezifischen Gegebenheiten ange-
passt sind. Die Gewerbeabfallberatung hilft Ihnen bei Fragen 
zur Nachweisführung über die Entsorgung von Abfällen und 
gibt Auskunft an Rücknahmepflichtige für Abfälle wie z. B. Ver-
packungen, Batterien, Altöl und Altautos. 

Aktuelle Informationen zum Thema:  
www.kreis-lippe.de oder abfall-lippe.de 

  
Gewerbeabfallberatung Kreis Lippe
Telefon 05231 62-77513
umweltinfo@kreis-lippe.de
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FÜR IHREN
ABFALL DIE
PASSENDE 
MULDE.

Für Ihren Abfall die
 passende Mulde. 
 Bestellen Sie in 5 Klicks Ihren Container!

 www.container.online

Oder besuchen Sie unseren Wertstoffhof in Detmold
       05231 - 60031 0                          Mo bis Fr: 07:00 - 17:30

       Westerfeldstraße 20
        32758 Detmold


